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Maßstab 1 : 27.500
0 1 2 3 4 50,5 Kilometer

Sonstige Signaturen

klimaökologische Schutzbedürftigkeit

Maßnahmenempfehlungen

klimaökologische Belastung

Belastungsstufe 1

Schlafumfeld in der Nacht sowie Wohn-, Arbeits- und Bewegungsumfeld am Tage Kaltluftproduktion und -transport in der Nacht sowie Erholungsfunktion am Tage

Belastungsstufe 2
Belastungsstufe 3
Belastungsstufe 4

Der Planungshinweiskarte liegen zwei numerische Modellrechnungen mit dem mesoskaligen Stadtklimamodell 
FITNAH-3D in einer horizontalen Rasterauflösung von 10 m für eine hochsommerliche autochthone Wetterlage 
zugrunde. Modellrechnung 1 basiert auf der heutigen Stadtstruktur und dem heutigen Klima. Modellrechnung 2 
basiert auf einer angenommenen Stadtstruktur 2050 und dem dann herrschenden Klima (Szenario RCP 8.5). 
Anhand der Ergebnisse beider Modellrechnungen wurde eine insgesamt 5-stufige Skala entwickelt, welche die 
Siedlungs- und Verkehrsflächen hinsichtlich ihrer thermischen Belastung in der Nacht sowie am Tage klassifiziert. 
Die Einzelergebnisse beider Klimamodellierungen sind in dieser Karte somit hoch verdichtet dargestellt. Die 
Auswirkungen des Klimawandels werden dabei durch die Definition der 5 Belastungsstufen sowie ergänzende 
Signaturen hervorgehoben.

Folgende Maßnahmen werden in Gebieten mit erhöhter Wärmebelastung bzw. bei baulichen Entwicklungen mit 
Maßnahmenbedarf empfohlen. Die einzelnen Maßnahmen sind in einem externen Bericht detailliert beschrieben:

ergänzende Maßnahmen:
- Beschattung durch konstruktive Elemente (M3)
- offene Wasserfläche (M7)

prioritäre Maßnahmen:
- Entsiegelung von Flächen (M1)
- Beschattung durch Bäume (M2)
- Fassaden- und Dachbegrünungen (M4 u. M5)
- Innenhofbegrünungen (M6)
- Erhöhung des Rückstrahlvermögens (M8)
- Schaffung von Pocket Parks (M10)
- Optimierung der Gebäudeausrichtung/Bebauungsdichte (M11)
- Rückbau und Reduizerung der Bebauungsdichte (M14)
- hitzeangepasste Gebäudeplanung (M15)

ergänzende Maßnahmen:
- Beschattung durch konstruktive Elemente (M3)
- offener Wasserfläche (M7)

prioritäre Maßnahmen:
- Beschattung durch Bäume (M2)
- Schutz und Vernetzung von für den Kaltlufthaushalt 
  relevanter Flächen (M12)
- Klimafunktionen städtische Grünflächen optimieren (M13)

(7,7 % Flächenanteil)

(30,1 % Flächenanteil)

(42,7 % Flächenanteil)

(14,3 % Flächenanteil)

(20,1 % Flächenanteil)

(44 % Flächenanteil)

(31,6 % Flächenanteil)

(4,3 % Flächenanteil)

Folgende Maßnahmen werden zum Erhalt der Klima-und Erholungsfunktionen auf Flächen mit Schutzwürdigkeit im 
Ausgleichsraum empfohlen. Die einzelnen Maßnahmen sind in einem externen Bericht detailliert beschrieben:

Maßnahmenempfehlungen

Der Planungshinweiskarte liegen zwei numerische Modellrechnungen mit dem mesoskaligen Stadtklimamodell 
FITNAH-3D in einer horizontalen Rasterauflösung von 10 m für eine hochsommerliche autochthone Wetterlage 
zugrunde. Modellrechnung 1 basiert auf der heutigen Stadtstruktur und dem heutigen Klima. Modellrechnung 2 
basiert auf einer angenommenen Stadtstruktur 2050 und dem dann herrschenden Klima (Szenario RCP 8.5). 
Anhand der Ergebnisse beider Modellrechnungen wurde eine insgesamt 4-stufige Skala entwickelt, welche die 
stadtnahen Grünflächen hinsichtlich ihrer Kaltluftfunktion in der Nacht bzw. ihrer Erholungsraumfunktion am Tage 
klassifiziert. Die Einzelergebnisse beider Klimamodellierungen sind in dieser Karte somit hoch verdichtet dargestellt.

im Auftrag von

Freiraumplanung
Collinistraße 1  
68161 Mannheim

Belastungsstufe 5 (5,2 % Flächenanteil)

Kaltluftprozessgeschehen (Ist-Situation)

durchgeführt von

(1719 ha)

Grenze Wirk-/Ausgleichsraum
Stadtgrenze

Schutzbedarf 1. Priorität
Schutzbedarf 2. Priorität
Schutzbedarf 3. Priorität
Schutzbedarf 4. Priorität

Grün- und Freiflächen des Ausgleichsraums mit sehr hoher Kaltluftproduktion 
Kaltluftentstehungsgebiet

Siedlungsraum mit klimarelevanter Funktion

linienhafte Struktur, welche über Flurwinde kalte Luft aus umliegenden 
Grünflächen in das überwärmte Stadtgebiet transportiert
Kaltluftleitbahn

linienhafte Struktur, die bei entsprechender Anstromsituation potenziell als 
bedeutsame Kaltuftleitbahn fungiert
Ventilationsbahn

Kaltluftaustauschbereich
kleinräumig kaltluftlieferndes Flurwindsystem

Die Stadtklimaanalyse Mannheim 2020 wird gefördert 
durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft Baden-Württemberg.

Bewegungsumfeld (Straßen u. Plätze)

schwach bis mäßige Wärmebelastung
(24,7 % Flächenanteil)
(57,1 % Flächenanteil)

(9,6 % Flächenanteil)

(1,6 % Flächenanteil)

Belastungsstufe 1
Belastungsstufe 2
Belastungsstufe 3
Belastungsstufe 4
Belastungsstufe 5

Straßenverkehrsflächen und Plätze werden anhand der thermischen Belastung am Tage bewertet.

(7 % Flächenanteil)

starke Wärmebelastung

sehr starke Wärmebelastung

extreme Wärmebelastung
extreme Wärmebelastung schon 
im IST-Zustand

(1.719 ha)

Gewässer
Gleis

Die Kriterien zur Priorisierung des Schutzbedarfs einer Grünfläche sind der unten abgebildeten Bewertungsmatrix zu 
entnehmen.

Grün- und Freiflächen (7.235 ha)
Bewohnter und unbewohnter Siedlungsraum wird in dieser Klassifizierung differenziert betrachtet. So überwiegt für den 
bewohnten Siedlungsraum die thermische Situation in der Nacht (Schlafumfeld), wohingegen im unbewohnten Siedlungsraum 
die Tagsituation (Arbeitsumfeld) primär in die Bewertung einfließt. Die Einstufung der Belastungsklassen ist über die unten 
dargestellten Bewertungsmatrixen nachzuvollziehen.

Wohn- und Arbeitsumfeld (4.348 ha)

Verschlechterung der Belastungsstufe aufgrund des angenommenen 
Klimawandelszenarios 2050

Kartenhintergrund: TopPlusOpen P25 
@ Bundesamt für Kartographie und Geodäsie (2020) 
Datenquellen: http://sg.geodatenzentrum.de/web_public/Datenquellen_TopPlus_Open_15.06.2020.pdf

> 0,5
> 0,3 bis 0,5
> 0,1 bis 0,3

dominierende Strömungsrichtung und mittlere Geschwindigkeit (m/s)
bodennahes Windfeld in 2 m ü. Grund

* Konkretisierung in der Regel durch eine verbal-argumentative Stellungnahme auf Basis der Ergebnisse der Stadtklimaanalyse 2020 möglich
** es wird dringend empfohlen, die vorhabenbezogenen Auswirkungen durch ein zusätzliches Detailgutachten zu analysieren

ohne weitere Maßnahmen stadtklimaverträglich möglich
mit optimierenden Maßnahmen stadtklimaverträglich möglich*
aus stadtklimatischer Sicht nicht empfehlenswert**

Hinweise für zukünftige bauliche Entwicklungen
basierend auf einer den Gutachtern zur Verfügung gestellten Prüfkulisse für das Zukunfts-Szenario 2050


